
 

 
 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

  

Monatsspruch 

Mai 2025 

„Herr, dich rufe ich an; denn das Feuer hat die Auen in der Wüste 

verbrannt, und die Flamme hat alle Bäume auf dem Acker 

angezündet. Es schreien auch die wilden Tiere zu dir; denn die 

Wasserbäche sind ausgetrocknet und das Feuer hat die Auen 

in der Wüste verbrannt.”       Joel 1,19-20 
 

Gott führt jedes seiner Kinder für eine gewisse Zeit in die Wüste. In der 

Wüste unterwegs zu sein, in ihr zu leben, ist für jeden Menschen eine 

große Herausforderung. 

Doch was bedeutet die Wüste in unserem Leben? 

Wir alle erleben Zeiten, in denen eine Schwierigkeit die nächste jagt. 

Zeiten, in denen wir keinen Halt finden, keine Ereignisse, die unsere 

Seele erfrischen. Zeiten, in denen uns nur karge, lebensfeindliche Leere 

umgibt – und wir keinen Ausweg sehen. 

Solche Wüstenzeiten erleben wir, wenn unsere Gesundheit nachlässt, 

wenn wir jemanden verlieren oder wenn wir uns zutiefst einsam fühlen. 

Wir fühlen uns, als bekämen wir kaum Luft, als würde unser Körper und 

unsere Seele austrocknen. Wir wenden uns an Gott – aber es scheint, 

als würde er schweigen. 

Das Gebet fällt uns schwer. Wir suchen Gott, aber es scheint, als würden 

wir immer einen anderen Weg einschlagen – und als würde er uns fern-

bleiben. 

Doch Gott will dir nicht fern sein. 

Er will nicht auf einem anderen Weg gehen – im Gegenteil: Er geht vor 

dir her. Und wenn du zu ihm rufst, wird er deine Stimme hören. 

Der Prophet Joel scheint unsere heutige Welt vor Augen gehabt zu ha-

ben – oder sind es einfach nur die Parallelen, die uns erschrecken? Die 

Flüsse trocknen aus, immer wieder wüten Feuerkatastrophen. Aber was 

hat der Mensch aus all diesen Zeichen gelernt?  

Joel ruft das Volk zur Umkehr auf. Auch uns ruft er dazu auf. Doch wir 

dürfen heute noch mehr sehen, als Joel es damals konnte: Wir kennen 

das Zeichen von Gottes Liebe und Gnade – Jesus Christus. 

In Jesus Christus kommt nicht der Untergang, sondern die Hoffnung 

auf Leben von Gott. Auch die Zeit nach Ostern verkündet uns diese 

Botschaft: Jesus ist nicht im Tod geblieben. Er verkündet nicht das Ende, 

nicht die Leere, nicht den Tod – sondern das Leben, die Hoffnung auf 

ewiges Leben. 

Rufen wir also auch heute gemeinsam zu ihm – immer lauter –, damit 

die ganze Welt die Stimme der Wahrheit hört: die Stimme Jesu Christi. 

Balázs Kalincsák 

Kolumne 

Die letzte Minute… 
 

Gäbe es die letzte Minute nicht, so 

würde niemals etwas fertig. 

Diese mir sehr vertraute Einsicht 

stammt von Mark Twain. Schon 

klar, dass er damit etwas über-

treibt, und viele gut organisierte 

Menschen sagen, dass sie Ihre Sa-

chen vor der letzten Minute erle-

digt haben. Ich kenne aber auch 

ganz viele, inklusive mir, die am 

besten auf den letzten Drücker ar-

beiten. Mein Motto lautet: Unter 

Druck entstehen Diamanten. Ich 

brauche diesen Druck der mich auf 

Betriebstemperatur bringt. Zum 

Beispiel bei meinem Beruf als Kö-

chin habe ich den Stress gerne da-

mit etwas fertig wird, so wie im à la 

carte Restaurant. Gut vorbereitet, 

zwischendurch andere Sachen er-

ledigen, und zuletzt volle Konzent-

ration und auf die Minute genau 

parat sein. Wenn ich zu viel Zeit 

habe wird es « äs Glauer». Deshalb 

setze ich mir eine Frist, wann ich 

spätestens mit etwas anfangen 

muss, damit es zur richtigen Zeit 

fertig wird.  

Fortsetzung letzte Seite, unten links 



 

Chrabbelgruppe 
KG-Haus Mi. 7. Mai , 4. Juni, 9 Uhr 

Treffpunkt für Väter und Mütter,  

Babys und Kleinkinder.   

Infos & Anmeldung:  

Karin Wanzenried: 079 675 40 64 

Senioren Turnen 
KG-Haus jeweils Do. 13.45 Uhr 

 1., 8., 15. und 22. Mai, 5. Juni 

Senioren Singen 
KG-Haus Mo.  12. Mai, 13.30 Uhr 

Wir treffen uns wiederum zum Singen 

und gemütlichen Zusammensein. 

Spiel-Nachmittag 

KG-Haus Mo.  26. Mai, 13.30 Uhr 

Herzlich willkommen zum fröhlichen 

Spielen für Junge und Jungegebliebene! 

Infos: Verena Oesch: 033 453 11 67 

Chinder-Nami 
KG-Haus Mi.  14. Mai, 14 Uhr 

Ein Nachmittag für Kinder ab 3 Jahren 

Bitte anmelden bis zum Vorabend bei 

Rahel Wühtrich: 076 214 35 16 

Chinder-Znacht 

KG-Haus Fr.  16. Mai, 18 Uhr 

Für Kinder ab der 1. Klasse. 

Zusätzlich Abendprogramm: Wer Lust 

hat, hat die Möglichkeit im 

Kirchgemeindehaus zu Übernachten! 

Bitte anmelden bis zum Vorabend bei 

Ursula Eichenberger: 077 245 53 49 

Jugend-Treff                          JT 
JT im OSZ UL Fr.  2. und 16. Mai, 19 Uhr 

Für Jugendliche ab der 7. Klasse 

weitere Anlässe 

So. 27. 4.  9.30 Gottesdienst 

mit Pfarrer Balázs Kalincsák  

Musik: Elisabeth Profos-Sulzer 

So. 4. 5.  9.30 Gottesdienst 

mit Pfarrer Erich Wittwer und dem 

Frauenchor Bärgrösli 

Musik: Elisabeth Profos-Sulzer 

Im Anschluss findet die Kirchgemeindeversammlung statt. 

So. 11. 5. 10.30 Gartenfest-Gottesdienst im Schulhaus Bieten, Eriz mit Taufen 

und Segen für Mütter zum Muttertag 

mit Pfarrer Balázs Kalincsák 

und dem Männerchor Innereriz 

Musik: Beatrice Kropf 

So. 18. 5. 9.30 Gottesdienst mit Taufe 

mit Pfarrer Erich Wittwer 

Musik: Marianne Wyttenbach 

So. 25. 5. 9.30 Gottesdienst 

mit Pfarrer Balázs 

Musik: Daniela Gerber 

Alle, die gerne ein paar neue, einfache Lieder 

kennenlernen und dann im Gottesdienst mitsingen 

möchten, sind herzlich eingeladen, eine Stunde vor dem 

Gottesdienst (um 8:30 Uhr) in der Kirche zu proben. 

Natürlich sind auch Gottesdienst-BesucherInnen 

willkommen, die nicht vorher zum Singen kommen! 

Do. 29. 5. 9.30 1. Konfirmation, Auffahrt 

mit Katechetin Rahel Wüthrich, begleitet durch 

Pfarrer Balázs? 

Musik: Beatrice Kropf 

So.  1. 6.  9.30 2. Konfirmation 

mit Katechetin Rahel Wüthrich, begleitet durch 

Pfarrer Balázs? 

Musik: Beatrice Kropf 

 

 

 

KUW      Kirchliche Unterweisung 

 

Gottesdienste 

4. Klasse 

 Mi. 21.  Mai    13:30 – 16:00 1. Block    KG-Haus  

Mi. Mi. 21.  Mai    20:00 Elternabend             Saal, 1. Stock, KG-Haus 

 

Vo Vorschau:      KUW-Lager:   13. bis 15. Juni  Ort? 
 
So. 
 

9. Klasse 

 Do. 1.  Mai    15.00 – 16.30        Do.   8.  Mai  15.00 – 16.30  

Do. Do. 15.  Mai  15.00 – 16.30        Do. 22.  Mai  15.00 – 16.30 

Do. Do. 28.  Mai  15.00 – 16.30        Do.   5.  Juni  15.00 – 16.30 
Do.  

      Auffahrt          Sonntag       

      29.  Mai:  1. Konfirmation               1.  Juni:  2. Konfirmation              

Do.  

 

 

      

Besuch erwünscht?

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 aus der Kirchgemeinde 

 

 

Sie fühlen sich einsam? Sie 

brauchen ein offenes Ohr? Sie 

sind zu Hause, befinden sich im 

Pflegeheim oder im Spital und 

hätten gerne Besuch? 
 

Bitte melden Sie sich bei mir. 

Ich freue mich auf Sie.  
Pfarrer Balázs Kalincsák 

 

Kontaktdaten: 

Pfarrhaus, Egg 5, 3616 Schwarzenegg 

Mobile:   076 482 20 46 

Festnetz: 043 511 45 50 

pfarramt@kirche-schwarzenegg.ch 

 

  



  

KIJA Kirchliche Kinder- und Jugendarbeit 

 

 

Frouezmorge

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 aus der Kirchgemeinde 

 

 

Im Jahr 2025 führt die Kirche Schwarzenegg zusammen mit der Kirchge-

meinde Buchholterberg, der Kirchgemeinde Linden und dem EGW Unterlan-

genegg vier Jugendgottesdienste durch. J.U.M.P – Jesus unites many people. 

Wir feiern, dass wir trotz unserer Unterschiedlichkeiten zusammen Gott fei-

ern können und werden im Anschluss an jeden Gottesdienst auch die Ge-

meinschaft untereinander geniessen.  
Rahel Wüthrich, Katechetin 

 

Ab sofort ist unsere neue Homepage 

aufgeschaltet: 
 

kirche-schwarzenegg.ch 
 

Alle aktuellen Angebote und Anlässe, 

organisiert durch unsere Kirchgemeinde 

finden Sie nun auch auf der Homepage.  

Viel Spass beim Erkunden. 

 Kirchgemeinde Schwarzenegg 

Neue Homepage

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 aus der Kirchgemeinde 

 

 

Amtshandlungen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 aus der Kirchgemeinde 

 

 

Taufen    
  im März keine Taufen 
 

Trauungen    
  im März keine Trauungen 

 

Bestattungen   
 21.03.  Fritz Wyss, Eriz  



 

 
     

 

 

 

 

 

 

 

 
 

    Die Kirchgemeinde Schwarzenegg lädt alle Interessierten 

    herzlich zu einem Filmband in der Kirche Schwarzenegg ein. 

     

    Programm 

    1. Teil, ab 16.30 Uhr:  Abenteuer in Jerusalem – 

  Jesus und die Tiere 

  Familienfilm 
 

    2. Teil, ab 19 Uhr:   Himmelskind, ab 6 Jahren 

  Eine wahre Geschichte 
 

    3. Teil, ab 21 Uhr:   Der Sohn Gottes, ab 12 Jahren 

  Das Leben Jesu 

 

    Vor, zwischen und nach den Filmen offerieren wir Ihnen: 

          
                                 …und viel Gluschtiges mehr… 

 
 

    Eintritt frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 

 

   c rn 

 

In einem feierlichen Gottesdienst 

wurden die Männer und Frauen, 

welche im Jahr 1975 konfirmiert 

wurden, mit einer Urkunde geehrt. 
 

Auch durften wir dieses Jahr wie-

der auf die Musikgesellschaft 

Schwarzenegg zählen, welche mit 

Ihren schönen Klängen die Feier 

umrahmte. Vielen herzlichen Dank! 
 

Bei einem feinen Apero im Kirch-

gemeindehaus, sowie beim Mit-

tagessen im Bären Schwarzenegg 

bot sich für die «Konfirmanden» 

die Gelegenheit, auf die vergange-

nen 50 Jahre zurückzublicken, Erin-

nerungen aufzufrischen und alte 

Freundschaften zu pflegen. 
 

Sonja Wanzenried 

Evang. - Ref. Pfarramt 
Pfarrer Balázs Kalincsák 

Pfarrhaus, Egg 5, 3616 Schwarzenegg 

Mobile:   076 482 20 46 

Festnetz: 043 511 45 50 

pfarramt@kirche-schwarzenegg.ch 
 

Präsident der Kirchgemeinde 
Heinz Jaun, Scheidzuun 237, 3619 Innereriz 

Festnetz:  033 453 00 49  

Mobile:    079 387 31 30 

jaunheinz@bluewin.ch 
 

Redaktion   
Gabriela Miescher 

Sekretariat: Egg 4a, 3616 Schwarzenegg 

M bile:  079 856 32 07 

sekretariat@kirche-schwarzenegg.ch 
 

Druck 
Gerber Druck AG, Steffisburg 

 

NEUE HOMEPAGE: 
kirche-schwarzenegg.ch 

Aus der Kirchgemeinde

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 aus der Kirchgemeinde 

 

 

Hilfe für Kinder und Jugendliche  

Telefon: 147 100.-  

 
Protestantische Solidarität Bern  240.- 
 

Synodalrat 191.-  

 
  Im Namen aller Empfänger:  Danke! 

Kollekten 

Ich freue mich dann, wenn das Ergebnis gelingt, und ein feines Ge-

richt schön präsentiert die Küche verlässt. Ausserdem brauche ich 

zwischendurch einen Adrenalinkick oder Energieschub, um eine Her-

ausforderung zu meistern. Es gibt mir ein gutes Gefühl und macht 

mich zufrieden, auf Zeit abgeliefert zu haben. Genau dafür braucht 

es die letzte Minute. 

So ist es mir natürlich auch mit der Kolumne ergangen. Ja, ich hatte 

Sie schon auf dem Radar. Doch dann war das Wetter schön und tro-

cken zum draussen arbeiten, am Abend zu spät, um noch anzufan-

gen, ein spontaner Besuch der etwas länger dauerte, Kühe waschen, 

Viehschau, Haushalt, Würste vakuumieren, Geburtstag feiern, ein 

wichtiges sehr langes Telefongespräch, Familie… Es gibt immer et-

was, dass dazwischenkommt und einem wichtiger erscheint. Und 

plötzlich ist sie da, die letzte Minute…. 

Sonja Wanzenried 

… Fortsetzung Kolumne 

 

 


